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Papst Franziskus kämpft weiter:
Gesundheit stabil, doch die Sorge bleibt!

Papst Franziskus kämpft weiterhin mit gesundheitlichen
Problemen, während sich die Lage um seine Nachfolge

zuspitzt.

Gemelli-Klinik, Rom, Italien - Der Zustand von Papst
Franziskus bleibt angespannt und sorgt für große Besorgnis
weltweit. Laut einem Tweet der erfahrenen Journalistin
Elisabetta Piqué vom 23. Februar 2025 (KAP) hat der Pontifex
eine Atemkrise erlitten und sein Gesundheitszustand wird als
kritisch beschrieben. Diese Nachricht hat die sozialen Medien
überflutet und zu zahlreichen Spekulationen geführt. Gerüchte
von seinem Tod sind im Umlauf, während einige Nutzer der
Plattform Bluesky sich verwirrt fragen, ob Franziskus noch lebt.
Diese Unsicherheit wird von einem weiteren internen Streit um
den Gesundheitszustand und die Richtung der katholischen
Kirche begleitet, in welchem sowohl Befürworter als auch
Kritiker des Papstes heftig Stellung beziehen. Besonders
bemerkenswert ist die Vielzahl an Gebeten für ihn, die von
verschiedenen Persönlichkeiten, einschließlich des
konservativen Kardinals Robert Sarah, gepostet werden.

Gesundheitliche Entwicklungen und
Rückmeldungen

Während die Berichterstattung aus dem Vatikan eher
alarmierend klingt, gibt es auch positive Rückmeldungen. Laut
aktuellen Informationen, die am 20. Februar 2025 veröffentlicht
wurden (Tagesschau), befindet sich Franziskus nach wie vor in
der Gemelli-Klinik, wo er wegen einer beidseitigen



Lungenentzündung behandelt wird. Der Gesundheitszustand des
88-Jährigen zeigt leichte Verbesserungen: Er atmet autonom,
benötigt aber teilweise zusätzliche Sauerstoffversorgung. Ein
Besuch der italienischen Regierungschefin Giorgia Meloni
brachte zudem Berichte, dass der Papst „wach und
ansprechbar“ war und seinen „berühmten Sinn für Humor“ nicht
verloren hat. Diese kleinen Lichtblicke inmitten der Sorgen über
seinen Gesundheitszustand könnten als hoffnungsvolle Zeichen
deuten, während die gesamte katholische Gemeinschaft auf
Entwicklungen wartet.

In einer Zeit, in der die Nachrichten über den
Gesundheitszustand des Papstes überhand nehmen, behält der
Vatikan eine kontrollierte Kommunikationsstrategie bei. Obwohl
Franziskus‘ Termine gegenwärtig ausgesetzt sind, stellt die
Leitung sicher, dass wichtige Entscheidungen in seiner
Abwesenheit weiterhin getroffen werden können, solange sie mit
seiner Initiale „F“ unterzeichnet werden. Experten in der
katholischen Kirche beobachten genau, wie sich die Situation
entwickelt, und wer die Verantwortung übernehmen könnte,
sollte der Papst länger ausfallen. Die Hintergründe dieser
komplexen Dynamik im Vatikan sind derzeit ebenso von
Interesse wie der Gesundheitszustand des Pontifex selbst.

Details
Vorfall Gesundheitskrise
Ursache Lungenentzündung
Ort Gemelli-Klinik, Rom, Italien
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